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Richter in Anknüpfung an die gegenwärtige Eiſenbahnpolitik

eingeladen hat ſoll in der erſten Maihälfte zu Bern ſtatt

er

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark

ür die Redaction verantwortlichs Otto Hendel in Halle

z S

t

für auswärts ebenfalls 2 Mark für 8
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld r IBeſtellungen werden von allen ReichsSeß Poſtanſalten angenommen 0Der Bote für das Saalthal
Zebnter Jahrgang

Abonnements Einladung
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Quartal werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 2 Mark in Halle in den Expeditionen Moritz
zwinger 12 und gr Ulrichsſtraße 47 und von unſern
Boten unausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung
e

Politiſche Ueberſicht
Das Abgeordnetenhaus beſchäftigte ſich am Freitag

mit der erſten Berathung der beiden Geſetzentwürfe wegen der
Zinsgarantie für die Bahn HalleSorauGuben und wegendes Ankaufs der Bahn Halle Kaſſel Das letztere Profeet

wurde kaum ernſtlich bekämpft Ein Stück der HalleKaſſeler
Bahn ſoll bekanntlich in die große Linie BerlinWetzlar ein
gefügt werden Der Richter Hagen regte zwar den Ge
danken an dieſe Linie überhaupt nicht auszuführen ein Vor
ſchlag der indeß ſchon wegen der auf größeren Strecken be
reits begonnenen Ausführungen kaum ernſt gemeint ſein kann
Auch der von ihm beſtrittene Vortheil der dem Staate aus
dem Ankaufe erwachſen ſoll wurde vom Handelsminiſter ſehr
entſchieden aufrecht erhalten Das Schwergewicht der Debatte
fiel auf die andere Vorlage Abg Richter zog eine Parallele
zwiſchen der Bahn HalleSorauGuben und der berliner Nord
bahn und meinte daß die Gerechtigkeit für die erſtere die
gleiche Behandlung fordere wie für die letztere Dem gegen
über ermahnte der Handelsminiſter nicht noch neue Ruinen
aufzuhäufen und hok hervor daß es ſich hier doch um eine
bereits ſeit Jahren im Betriebe befindliche und für den großen
Durchgangsverkehr unentbehrliche Linie handle während die
Nordbahn noch im Bau begriffen und nur von localer Be
deutung war Die düſteren Prophezeihungen welche Abg

für die preußiſchen Finanzen machte ſuchte der Handels
miniſter eingehend zu widerlegen Von den Abgg Lasker und
v Weddel wurde ein klarer Kaufvertrag ſtatt der Zinsgarantie
verlangt während der Abg Röckerath die Vorlage einfach
verwerfen wollte der Abg Stengel aber ſie vertheidigte Abg
v Benda ſprach für gründliche Prüfung beider Vorlagen in
der Budgetcommiſſion Nachdem noch der Finanzminiſter die
Vorlage wegen HalleSorauGuben als ein finanziell ſehrgutes Geſchäft dargeſtellt hatte wurden beide Geſetzentwürfe

der Budgetcommiſſion überwiesen
Die Conferenz in der GotthardbahnAngelegenheit zu wel

er der ſchweizeriſche Bundesrath Deutſchland und Jtalien

finden
Jm engliſchen Unterhauſe ſtand am Freitag die mehrfach

erwähnte Anfrage des Jrländers Sullivan zur Verhandlung
Der Reichsanzeiger hat bekanntlich vor einiger Zeit einen
Bericht des Fürſten Bismarck an den Kaiſer veröffentlicht
worin bezüglich des ehemaligen Botſchafters Grafen Arnim
auf die Thatſache hingewieſen wird daß der Ernennung des
ſelben auf den londoner Botſchafterpoſten engliſcherſeits wegen
der Unglaubwürdigkeit des genannten ehemaligen Diplomaten
und ſeiner Neigung zur Jntrigue widerſtrebt worden war
Von Seiten der Kreuzzeitung der Germania und ver
wandter Seelen in Deutſchland und auch in England wurde
alsbald der Verſuch gemacht dieſe Mittheilung als unglaub

Profeſſor Schmidtchen s Abenteuer

Huümoreske von Karl Chop
Fortſetzung

Ja für den Rehrücken ihrer Gemahlin weiß ich freilich keinen
Rath, lachte der Jnſpector den der Vorfall offenbar ſehr ergötzte

Aber eilen Sie nur vielleicht holen Sie den Herrn ſogar noch
in der Felsheimer Gaſſe ein

Der Profeſſor eilte im Sturmſchritt nach der Thür aber der
vorher ſo rückſichtsvolle Kellner hielt ihn diesmal auf bevor er
hinaus kam

Pardon Sie hatten einen Seidel Nürnberger mein Herr,
mahnte er höflich Darf ich um drei Groſchen bitten

Der Profeſſor fuhr mit beiden Händen zugleich in die Taſchen
zog ſie aber ebenſo raſch und mit dem Ausdrucke eines wahr
haften Entſetzens wieder zurück

Das kommt davon wenn man die Kleider wechſelt, ſtammelte
Jch ich habe wahrhaftig kein Geld bei mir Jch

kann nicht zahlen Morgen früh werde ich
Thut mir leid ereditirt wird hier nicht
So nehmen Sie meine Uhr ja ſo ich habe nur einen

Compaß in der Taſche Kann ich denn gar kein Pfand bieten
Wie fatal muß auch das noch dazu kommen

Laſſen Sie den Herren nur gehen, entſchied der Bahnhofs
inſpector der Mitleiden mit der Lage des Bedrängten empfand
Jch ſelbſt will für den Herrn Profeſſor zahlen Da ſind die

drei Groſchen Und nun gehen Sie mit Gott Herr Profeſſor
Viel Glück auf den Weg

Schmidtchen dankte dem Helfer in der Noth ſchweigend durch
einen beredeten Händedruck und ſtürmte dann in die Nacht hinaus

Meyer Meyer rief er ſchon mit aller Kraft der Lunge vor
dem Bahnhofsgebäude

Keine Antwort Nur ein Fenſter im oberen Stocke wurde
raſch aufgeriſſen und ein Menſchenkopf ſtarrte daraus aufmerkſam
nach der Stadt hinüber Der Profeſſor aber eilte mit Sieben
meilenſchritten weiter Was ging ihn das Kopfſchütteln und
Murren der Beobachter an

Am Gitter des Felsheimer Thores ſtand in dem Augenblicke

Halle a d Saale Sonntag den 2 April
würdig hinzufſtellen Der fanatiſche Katholik Sullivan hoffte
nun von der engliſchen Regierung die Erklärung z erlangen
daß eine derartige Aeußerung über den Grafen Arnim nicht
gemacht ſei Aber ſeitens des gegenwärtigen Cabinets erfolgte
durch den Unterſtaatsſecretär nur die Erwiderung daß das
ſelbe über dieſen Gegenſtand keinerlei Jnformation beſitze
überdem müſſe der Schriftwechſel nothgedrungen einen privaten
und vertraulichen Character gehabt haben Mit dieſer Ab
fertigung müſſen ſich die Herren Sullivan und Genoſſen zu
frieden geben

In der franzöſiſchen Preſſe iſt bekanntlich in letzter Zeit
vielfach von bevorſtehenden Aenderungen in der diplomatiſchen
Vertretung Frankreichs die Rede geweſen Seitens der Agence
Havas wird nun erklärt daß die in Umlauf geſetzten Ge
rüchte ſämmtlich der Begründung entbehren und damit dürfte
hoffentlich auch den Ausfällen ein Ziel geſetzt ſein welche ein
Theil der franzöſiſchen Preſſe gegen den in Berlin L
bigten franzöſiſchen Botſchafter richtet weil derſelbe ſeine Toch
ter mit einem preußiſchen Officier verlobt hat Der ritterlicheSinn welcher Früher eine der berechtigtſten Eigenthümlichkeiten

der Franzoſen war ſcheint inmitten des wüſten Treibens der
Parteikämpfe verloren zu gehen

Die ruſſiſchen Angelegenheiten und vor allem die nicht
verſtummenden Gerüchte über eine längere Abweſenheit des
Czaren von Petersburg und ſeine zeitweiſe Ueberfiedlung nach
dem ſüdlichen Ausland beſchäftigen noch immer die politiſche
Welt Die Ag am erzählt hierzu eine eben ſo rührende
als pſychologiſch die Melancholie des Kaiſers Alexander er
klärende Geſchichte die aus petersburger Hofkreiſen nach Ber
lin gedrungen zu ſein ſcheint Es wäre danach Kaiſer Alexan
der II an das Krankenlager ſeiner verſcheidenden Lieblings
ſchweſter Marie Nikolajewna mit den Worten getreten Zu
frühe viel zu frühe theuerſte Schweſter will Dich mir der
unerbittliche Tod entreißen Die Sterbende aber habe er
ſichtlich um ihre Faſſung zu erreichen lächelnd geantwortet
Nicht doch mein Bruder ich wußte ja längſt daß wir Ro

manows nimmer das 60 Jahr überſchreiten Dieſes wohl
im tröſtlichſten Sinne gemeinte Wort habe indeß den Kaiſer
auf das Tiefſte erſchüttert und es liegt nahe daran die Ge
dankenfolge zu knüpfen daß der Czar am 17 April ſein 58
Jahr vollendet daß ſein Vater Nikolaus im 59 und ſein
Oheim Alexander im 48 Lebensjahr geſtorben Die
Wenigſten wiſſen ſich dem Einfluß derartiger Familienſagen
und Ueberlieferungen zu entziehen und ſo wäre es nicht un
möglich die ſeeliſche Verſtimmung welche neuerdings den Kai
ſer aller Reußen düſter beſchatten ſoll auf dieſe Aeußerungen
der ſterbenden Schweſter zurückzuführen

Außer Oeſterreich Rußland und Großbritannien haben auch
Frankreich und die Ver Staaten officiell ihren Beitritt zu
gemeinſchaftlicher Action der Seeſtaaten behufs Ausrottung
der Seeräuberei in den chineſiſchen Gewäſſern erklärt

n gebührt das Verdienſt die Jnitiative ergriffen
zu haben

T iDeutſches Reich

Der Kaiſer hat am Freitag Nachmittag eine Deputation
beſtehend aus dem Oberbürgermeiſter Koch dem Bürgermeiſter
Georgi dem Vorſteher der Stadtverordneten Fröndlin und
dem Vice Vorſteher Fabrikanten Goetz aus Leipzig empfangen
Die Deputation überreichte in dieſer Audienz ein Geſuch um
Erlaubniß die ſitzende Statue des Kaiſers am Piedeſtal eines
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Die vom Bundesrathe beſchloſſenen Abänderungen des
u Betriebs Reglementes treten mit dem
1 Juli d J in Wirkſamkeit

Der Termin zur mündlichen Verhandlung vor der kai
ſerlichen ReichsDisciplinarkammer zu Potsdam in der Dis
ciplinarUnterſuchungsſache wider den ehemaligen Botſchafter
2c Grafen Harrhy v Arnim iſt nunmehr definitiv auf
Donnerstag den 28 April d Vormittags 91 Uhr im
Sitzungsſaale des königl Kreisgerichts anberaumt

Die elſaß lothringiſche Oberbehörde hat gegen einige
Flüchtlinge der franzöſiſchen Commune einen ſpäteſtens in
14 Tagen zu vollziehenden Ausweiſungsbefehl erlaſſen Die
Betroffenen remonſtriren gegen dieſe Maßregel

Der Ausſchuß des Bundesrathes für Juſtizweſen wird
am künftigen Montag die Berathung der Reichs Juſtiz
geſetz e wr beginnen zunächſt mit der Civilproceß
ordnung für welche der bair Juftizminiſter v Fäuſtle das
Referat übernommen hat Auch die Juſtizminiſter von Sach
ſen und Württemberg werden an der Berathung theilnehmen

Der Präſident des Herrenhauſes und deutſche Botſchafter in
Wien Graf Otto zu Stolberg Wernigerode begab ſich
geſtern Sonnabend von Berlin nach Wernigerode Er kehrt
in einigen Tagen von dort nach Berlin zurück und reiſt dann
zu ſeiner Familie nach Montreux am Genferſee wo er zum
Oſterfeſte zu verbleiben gedenkt Nach dem Feſte wird ſich derſelbe auf Kinen Botſchafterpoſten nach Wien begeben

der Abg v Denzin iſt von feinem längerenzUnwohlſein
geneſen

Unter der Ueberſchrift Verluſtliſten bringt die Evan
geliſche Wochenſchrift einen Artikel dem zu entnehmen iſt daßſeit Einführung der Civilehe folgende Ausfälle in den kirchlichen
Handlungen ſtattgefunden haben Pommern 5pCt Taufen und
11 pCt Trauungen Poſen 11 pCt Taufen und 17 pCt Trau
ungen Sachſen 11 pCt Taufen und 22 pCt Trauungen Preu
ßen 12 pCt Taufen und 18 pCt Trauungen Weſtfalen 12 pCt
Taufen und 19 pCt Trauungen Schleſien 17 pCt Taufen und
25 pCt Trauungen Brandenburg 20 pCt Taufen und 48 pCt
Trauungen Hohenzollern 53 pCt Taufen Vurchſchnitt 15 pCt
Taufen und 28 pCt Trauungen

Der verantwortliche Redacteur der Germania HerrSonnen wurde dieſer Tage wegen verſchiedener Preßvergehen zu

fünf e te rtbeint u PhFür die Jury bei der Weltausſtellung in iladelphiahat das deutſche Reich 12 Stellen zu beſetzen und es ſind bereus

d Da handlungen zur Gewinnung geeigneter Kräſte eingeleitet
vorden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

36 Plenarſitzung am Freitag den 31 März
Jn der heutigen Sitzung paſſirten die Geſetzentwürfedie Uebernahme einer Zinsgarantie des Stattes fur Weſen

tätsanleihen der Halle Sorau Gubener Eiſenbahnge
ſellſchaft bis auf Höhe von 29,730,000 Mark ſowie den An
kauf und Ausbanu der Bahnſtrecken Halle Kaſſel und Nord
e i die erſte Berathung Abg Richter Hagen
prach ſich ſofort gegen die Uebernahme der Zinsgarantie aus

weil mit der Zuſtimmung zu dieſem Freft das Abgeordneten
S den Vorwurf der Jnkonſequenz hinnehmen müßte mit mehrecht als man ihn je dem Miniſter Graf Jtzenplitz gemacht

habe Die Zinsgarantie für die Nordbahn ſei vom Hauſe abge
lehnt worden weil man von dem Grundſatz ausging ein ſchlech
tes wirthſchaftliches Unternehmen ſeinen Conſequenzen zu über
laſſen und anders dürfe man nicht gegen die Halle Sorau Gu
bener Bahn verfahren denn der einzige Unterſchied zwiſchen
dieſer Bahn einerſeits und der Nordbahn und der
Centralbahn andererſeits ſei der daß an der Spitze des einen

Siegesdenkmals anbringen zu dürfen

He Sie da, rief er dem Eilenden nach Haben Sie jetzt
gerufen Jch höre ein biſſel ſchwer

Allerdings, rief ich Aber
Dann könnte ich Jhnen vielleicht Auskunft geben
Das wäre mir ſehr erwünſcht Aber kennen Sie denn meinen

Freund
Jch werde doch Herrn Meyer kennen, ſagte der Alte mit

verwundertem Kopfſchütteln Er iſt mit dem Zehnuhrzuge an
gekommen

Der Profeſſor dachte längſt nicht mehr daran daß er ſelbſt den
Namen Meyer laut genug gerufen habe um von Jedermann ge
hört zu werden und war da der Freund jetzt richtig benannt
wurde ſchon deßhalb überzeugt daß der Alte ihn kennen müſſe
Als aber der Thorwärter gar noch der Ankunft mit dem Zehn
uhrzuge gedachte da verſtummte jeder Zweifel

Mein Freund iſt alſo hier durchgekommen forſchte er
Ei freilich
Wiſſen Sie das gewiß
Ei freilich Sonſt hätte ich Sie nicht angerufen
So ſo wohin iſt Meyer gegangen
Die Felsheimer Gaſſe hinunter nach dem Paulusplatze
Auch das trifft zu Wunderbar woher nur der Alte ihn

kennen mag
Ja faſt hätte ich das Wichtigſte vergeſſen fuhr der Thor

wärter fort Der Herr Meyer hat mir geſagt daß er nach dem
Gaſthauſe zur blauen Bohne in der Schmiergaſſe gehen würde
Dorthin ſollte ich Sie beſtellen wenn Sie nach ihm fragten

Wie Was Jn die blaue Bohne nach der Schmiergaſſe
Aber das iſt ja ganz unmöglich

Es iſt aber ſo, verſicherte der Wärter faſt beleidigt Meyer
hat mir noch geſagt daß er die hewußten Zwiebeln nicht ver
geſſen hätte und daß ſie mit Herrn Pfannenſtiel der auch nach
der blauen Bohne käme ein gutes Geſchäft machen könnten

Zweifel nun mit aller Macht wiederkehrten Die blaue Bohne
iſt ein gewöhnlicher Fuhrmannsgaſthof und

Ganz recht Das paßt ja für Sie Beide
Menſch machen Sie mich nicht toll

als Schmidtchen vorüberſchritt und ſeinen Ruf von Neuem aus
ſtieß der alte Thorwächter und Acciſe Einnehmer

Mann von wem reden Sie da rief der Profeſſor deſſen

Jch bin kein Menſch ſondern ſtädtiſcher Thorwärter und Acciſe

Unternehmens ein Geheimrath an der des andernkeinan der des dritten ein Herzog ſteht Mit der ererathte h

gut meinen nicht zum Narren haben wollen Verſtanden Glau
ben Sie etwa ich wüßte nicht daß Sie der Fuhrmann Knoblauch
aus Niedertopfſtädt ſind Jhr Freund Meyer der auch Fuhrmann
iſt hat es r und alſo

Der Profeſſor hörte die weitere Erklärung des guthe igenAlten nicht an ſondern ſtürmte über den nutzloſen e
erzürnt die endloſe Gaſſe mit verdoppelter Eile hinunter

Meyer Meyer
Wieder öffneten ſich hinter dem Profeſſor verſchiedene FenſteHaben Sie es auch gehört Herr Nachbar rief e dünne

S h r die Straße hinüber
Natürlich ich bin nicht taub ertönte die Antwort in tiBlerbeſſe ort in tiefem
Wo mag es ſein fragte eine dritte Sti ivie g e Stimme Wo iſt der
Ja wo iſt er Das Volk iſt nie da wo man esWie um dieſen Ausſpruch zu widerlegen bog wehen alt Srler

der nächtlichen Sicherheit eiligen Laufes aus einer Seitenſtraße
in die Felsheimer Gaſſe ein

Wo iſt das Feuer Wächter fragten ſofort drei vier Stim
men auf ihn los

Weiß ſelbſt noch nicht entgegnete er Habe nur den Feuer
ruf gehört und bin darauf ſpornſtreichs hierher gelaufen

Der Menſch der Feuer rief hat oben am Thore mit dem
Einnehmer geſprochen erklärte ein Mann welcher eiligſt die
Straße heraufgelaufen kam Jch habe es von fern geſehen

He Herr Einnehmer rief der Wächter mit Stentorſtimme
die Straße hinauf hören Sie mich

Ja ja was giebt s noch antwortete eine Stimme aus der
Ferne

Wo iſt Feuer
Der alte Herr am Thore ſchüttelte den weißeſtärker als bisher War es denn nur möglich an ger r
r Menſch den Aufenthalt Meyer s ſchon jetzt wieder vergeſſen

atte
Jn der blauen Bohne Schmiergaſſe rivermochte chmiergaſſe rief er ſo laut er
Dacht mir s Dich daß in der lüderlichen Wirthſchaft noch

chtwächter
einnehmer, entgegnete der Alte hitzig Sie müſſen alte Leute die

re ein Unglück paſſiren würde murmelte der Na
während er zugleich im Laufen ſein Feuerhorn Losneſtelte
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i antie durch den Staat giebt man den Prioritäten dere T Rang n Stagatspa,ieren und erhöht ſo den Vat
derſelben auf Koſten des Staatscredits wodurch nur die Leicht
fertigkeit der grengriffna me derartiger Unternehmungen und
Schwindel genährt und unterſtützt wird Die Motive gehen über
dieſen Punkt allerdings mit flüchtiger Genialität hinweg und
weiſen ſtatt deſſen beſonders z die Möglichkeit eines Concurſes
der Bahn hin aber ſelbſt die Eventualität daß die Bahn bei
einer Verwerfung der Vorlage in Coneurs gerathen möchte kann
kein Moment für die Annahme des Geſetzes abgeben vielmehr
erſcheint es in der That zweckmäßiger Angeſichts der gegenwär
tigen Serbauniſe mancher Privatbahn Geſellſchaften ein Eiſen
bahnConcursgeſetz zu machen da die geſetzlichen Vorſchriften des
ewöhnlichen Concursverfahrens wie die Erfahrun ageigt
at ſich auf fallite Bahnen nur ſchwer anwenden laſſen Man

betont die Wichtigkeit und Rentabilität der Linie HalleSorau
Guben mit Rückſicht auf ihren Anſchluß an die Strecke Halle
Kaſſel und die damit her e Verbindung von Ober
ſchleſien bis Metz Es iſt das ein bekanntes Argument das be
reits ins Feld geführt i fur die BerlinWetzlarer Bahn deren
Mittelglied jetzt Halle a werden ſoll obſchon dadurch diee nach Wehlar um 6 Meilen länger wird was für die mili
täriſchen Jntereſſen die vorzüglich bei ihrer Be gung maßgebend geweſen gewiß u gleichgültig iſt Beide Vorlagen

machen in ihrem Zuſammenhang unter einander den Eindruck
einer Staatsgründung und ſollte auf dieſem Wege fortgefahren
werden ſo dürfte das auf die Dauer nur auf Koſten des preußi
chen Staatscredits möglich ſein Der Redner beantragte beide
ntwürfe der Budgetcommiſſion zu überweiſen
Abg Sten gel freiconſervativ meinte es wäre Zeit nun

S die Gründer ruhen zu laſſen und die wirthſchaftlichen
Schäden die ſie geſchlagen heilen Der Abg Lasker habe
neulich mit großem Nachdruck die Politik des Handelsminiſters
v d Heydt gelobt aber man ſcheine bei der gegenwärtigen
Oppoſition gegen die Vorlagen ganz zu überſehen wie nahe dieelben verſchle enen Schritten aus der Zeit der v d Heydt ſchen

ne beſonders den Unterſtützungen der Bergiſch Märki
chen und e rn e Der Staat könne als Beſitzer
er Niederſchleſiſch Märkiſchen Bahn auf der einen und der Halle

Caſſeler Tr auf der anderen Seite der Halle SorauGubener
Bahn ſo viel Güter zum Transport zuwenden die jetzt über die
Sächſiſche Staatsbahn gehen daß die Zinsgarantie faſt ohne ein
thatſächliches Riſiko ſei während man bei eintretendem Konkurſe
der Bahn G fahr laufe die ſächſiſche Regierung als Käuferin
derſelben auftreten zu ſehen Der Kauf Vertrag mit der Halle
Caſſeler Bahn aber ſei ſchon an und für ſich außerordentlich
vortheilhaft abgeſehen davon daß dadurch nahezu 30 Millionen
Mark beim Ausbau der Linie Berlin Wetzlar geſpart werden
Der Redner war ebenfalls für die Verweiſung der Vorlagen an
die BudgetCommiſſion

r Antrage ſchloß ſich auch Abg v Benda an der ob
ſchon für die Vorlagen zum Wort gemeldet ſich heute für keine
von beiden definitiv engagiren will und die Durchführung des
reinen Staatsbahnſyſtems gegenwärtig für eine hund allenfalls für das Ziel einer fernen Zukunft bezeichnet Wie
die Verhältniſſe aber heute liegen hätte die n vielleicht
richtiger gehandelt ſtatt einer Zinsgarantie den Ankauf von Halle
SorauGuben vorzuſchlagen von der finanziellen Tragweite des
einen wie des anderen Schrittes könne man ſich allerdings gegen
wärtig kein Bild machen

u Röckerath Centrum wünſchte die Entwürfe an eine
beſondere Commiſſion verwieſen zu ſehen an welche ſpäter auch
das Geſetz über die Abtretung der preußiſchen Eiſenbahnen an
das Reich zu hätte atſächlich handelt es ſich bei der
HalleSorauGubener Bahn gar nicht um die Uebernahme einer

insgarantie für 29,730,000 Mark Prioritäten ſondern um den
nkauf der Bahn für dieſen Preis der viel zu hoch für das be

treffende Kaufobjekt iſt Die Gelder der Steuerzahler ſeien nicht
dazu da um den Jnhabern der betreffenden Prioritäten fünf
r der von ihnen in das Unternehmen geſteckten Gelder
Zu ſichernHandelsminiſter Pr Achenbach Die Regierung war darauf

efaßt daß man auf die Gründung und Entſtehung der Bahn
owie auf die Nordbahn zurückkommen werde Alles das Ange
ührte könne aber Ceen die Vorlage bezüglich Halle SorauGuben

nichts darthun Die Verhältniſſe der Nordbahn ſeien überdies
ganz andere geweſen als hier wo es ſich um eine ſeit Jahren
betriebene Bahn handele Hier komme nur das Prinzip Zur
Geltung was ſchon bei Münſter Enſchede angenommen ſei Jm
Uebrigen könne doch das Haus nicht wollen daß noch mehr
Ruinen geſchaffen werden in Conecurs gehen laſſen wie vor
geſchlagen war bedeute neue Vernichtung von einer großen Menge
Kapitals Jnzwiſchen läge bei der HalleSorauGubener Bahn
auch ein ganz anderes öffentliches Jntereſſe vor als bei der
Nordbahn wo weſentlich nux locale Verhältniſſe in Frage ſtan
den Die Berlin Wetzlarer Bahn ſei eine ſo geſunde Unterneh
mung und ihre Rentabilität würde durch den Ankauf der qu
Linie noch erhöht werden Schließlich wiederlegte er des Abg

ter daß unſere Eiſenbahnen bislang zu un
a er eſultaten geführt haben

v Wedell Malchow billigt zunächſt nicht die Formdes Sorktages bei der Halle Sorauer Bahn das Haus dürfe
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Tuht Tuht Feuer iſt in der Schmiergaſſe Tuht Tuht

Das Horn des Wächters das mit ſchauerlich gellendem Klange
durch die nächtliche Stille ertönte rief in wenig Augenblicken eine
größere Anzahl von Männern auf die Gaſſe die nun alle
gleich dem Profeſſor und dem Wächter nach dem Paulusmarkte
hinabliefen

Meyer Meyer rief der Profeſſor der inzwiſchen einen weiten
Vorſprung gewonnen hatte

Feuer Feuer Tuht Tuht tönte es hinter ihm von ver
ſchiedenen Seiten und aus verſchiedenen Feuerhörnern und unter
den wüſten Lärm miſchte ſich auch bereits der raſſelnde Ton einer
Allarmtrommel

Der wilde Lärm drang endlich auch zu den Ohren des kleinen
beliebten Herrn im grauen Ueberzieher der langſamen Schritts
und mit der Reiſetaſche an der Hand über den Paulusmarkt
nach dem Jnnern der Stadt gewandert war und nun dicht vor
dem Portale des Gaſthofes zum bunten Lamm in welches er
hatte einbiegen wollen horchend ſtehen blieb

Zum Donner was giebt es da eben dachte Meyer denn
der Leſer hat wohl ſchon errathen daß dieſer Fremde der erwar
tete Gaſtfreund des Profeſſors war Das klingt wie Feuer
lärm Aber wunderbar der Lärm ſcheint dieſer Stadtgegend
näher zu kommen Sollte man während hier Alles noch ruhig
iſt dort oben ein Feuer in dieſen Straßen wittern Da biegt
ſchon der hagere Menſch der Allen voran am eifrigſten Feuer
xuft in dieſe Gaſſe ein Muß doch einmal zu ihm hinüber gehen
und fragen

Meyer Meyer rief in dem Augenblicke als der corpulente
Herr quer über die Straße ſchritt der Profeſſor von Neuem

Ruft er nicht Meyer Das iſt meiner Seele Schmidtchen
mein langbeiniger Profeſſor

Der Gedanke war blitzſchnell durch das Gehirn Meyer s ge
gangen und ebenſo ſchnell folgte ein zweiter von größerer Be
deutung

Solte der Profeſſor bei ſeiner glücklichen Anlage zur An
ſtiftung von allerlei Verwirrungen auch diesmal durch ſeinen Ruf
den Feuerlärm veranlaßt haben Unzweifelhaft denn die Feuer
xufende tuhtende trommelnde Menſchenmenge dort oben folgt
blindlings den Spuren des Eilenden
Der Gaſtfreund Schmidtchen s war eine zu energiſchen Ent

d 9 m wigen el u e pe bei Halle
aſſel das Ge er finanziell urchaüs guter Abg Lasker befürchtet daß die Verweiſung der Vorlage

an die u z ſehr nachtheiligen
pekulationen an der Börſe Veranlaſſung biete ne währeniſonſt an ſich die geſchäftliche Behandlung ziemlich gleichgültig ſei

Wenn der Handelsminiſter das Haus auffordere die Ruinen
nicht noch zu vermehren ſo ſei doch zu bedenken daß die Schäden
nicht vom Hauſe ſondern von anderer Seite a en ſeien und
wenn man von anderer Seite wünſche durch Annahme der Vor
lage die öffentliche Moral zu fördern und Nothleidenden zu Hülfe
u kommen ſo ſei das Erſtere mindeſtens zweifelhaft und anderer

ſeits der Staat nicht dazu da und nicht reich genug allen Noth
leidenden zu helfen Jn jedem Falle müſſe das Verhältniß der
Bahn vollſtändig klar gelegt werden Auch er hält mit dem Abg
Richter ein Eiſenbahn Concurs Geſetz für nothwendig event
würde ein EiſenbahnAdminiſtrationsgeſetz unerläßlich ſein

Der Finanzminiſter Camphauſen bemerkt daß Schwierig
keiten aus gegenwärtigem Vertrage mit der da eSorauer Eiſen
bahn nicht erwachſen würden und die Vortheile der Staatsver
waltung bei dieſer Bahn unzweifelhaft ſeien Die Strecke Halle
SorauGuben habe für den Staat als ein Mittelglied des Ver
kehrs den größten Werth Hiernach wird die Debatte geeſſen balde orlagen werden der Budgetcommiſſion überwieſen

e

Halle den 1 April
Die Vorſtände der Schützen Sänger und Turner werden

ſich in einer heute Abend im pfälzer Schießgraben ſtattfindenden
Zuſammenkunſt über die Begehung der diesjährigen Erinne
rungsfeier an die Pflanzung der Friedenseichen ſchlüſſig
machen Dem Vernehmen nach wird beabſichtigt die Feier dies
mal nicht am 11 April ſondern erſt am Vormittage des zweiten
Oſterfeiertags ſtattfinden zu laſſen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind O 1
zen 15 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 78,90

ermometer 4g Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg

und der Sternwarte bei Pola
31 März Schönes Wetter in ganz Mittelenropa das Barometer im Rorden und den denen in Süddeutſchland

efallen Die Luftbewegung meiſt Süd und Südoſt ſchwache Himmel meiſt heiter Die Temperatur war allerwärts wieder

eſunken der meldete am 30 wieder 18 Grad unter 0Die Niederſchläge in Mitteleuropa waren unbedeutend Die See
im Norden und Süden war ruhig

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 29 März Der Rector der Mittelſchule für

Knaben und Mädchen Fr Polack iſt zum Kreisſchulinſpector
des Kreiſes Worbis ernannt worden und wird ſein neues Amt
möglichſt raſch antreten müſſen Derſelbe hat ſich jedoch auf ein
halbes Jahr den Rücktritt in ſeine hieſige Stellung vorbehalten

Jn einem hieſigen Fabrikgeſchäft war auf den langjährigen
Portier der dringende Verdacht von Veruntreuungen
fallen Während in ſeiner Wohnung von der Po h ein Koffer
durchſucht wurde ſchnitt er ſich mit ſeinem Taſchenmeſſer den
Hals durch Von der Liedertafel wird morgen Kipper s
köſtliche Operette Der Fürſt wider Willen mit vorzüglicher Be
ſetzung aufgeführt Der Früh ſche Geſangverein gedenkt nächſte
Woche Haydn s zu Gehör zu bringenNachdem ſich in den naumburger Auen das Hochwaſſer
verlaufen hat ſtellt ſich heraus daß die Saaten welche dort drei
Wocben unter Waſſer ſtanden den Keim einer Krankheit

re der Wurzelfäulniß in ſich zu tragen ſcheinen
während von den Wieſen ein friſches ſaftiges Grün hervorſproßt
und die Saaten auf den höher gelegenen Feldern einen üppigen
Stand zeigen Auch die Obſtbäume haben ein weit gelitten

Nachrichten aus Nienburg zufolge haben ſich dort typhus
artige Erſcheinungen gezeigt ſo daß in einer Straße ſieben Per
ſonen krank darnieder liegen Verdorbenes Trinkwaſſer ſoll die
Krankheit hervorgerufen haben

Jn Langenſalza ſtürzte der in der Heſſeſchen Brauerei
beſchäftigte Arbeiter Meis ein geachteter junger Mann durch dier v umfriedigte Fallthür in den Eiskeller und fand ſei
nen Tod
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Vermiſchtes
d üte des Kaiſers Durch eine dem Betheiligtennaheſtehende Perſon erfährt das N B Tgbl folgenden Zug

unſers Kaiſers der von ſeiner großen Herzensgüte vollgültiges
Zeugniß ablegt Vor längerer Zeit fuhr der Kaiſer Abends nach
dem Viktoriatheater allein nur mit Kutſcher und Leibjäger
Letzterer begab ſich nachdem der Monarch ausgeſtiegen in das
vorn an der Straße belegene Reſtaurant Mochte nun Kaiſer
Wilhelm die Vorſtellung nicht behagen oder ſonſt Grund vorlie
en genug er verließ ſchon nach etwa einer Viertelſtunde das
heater wieder Der Wagen fährt vor aber der X fehlt

r

ieten könne während O

tammelte dieſer mit bebenden Lippen Entſchuldigungar ganze en ruhige Antwort war Was ma für
n ebens von der Sache Du haſt ja oft auf mich warten

e jetzt habe ich einmal auf Dich gewartet Wir ſind qnitt
effne mir den Wagenſchlag

Gewebtes Portrait Nachdem im Jahre 1872 die Muſter
webeſchule in Grünberg das Portrait des Fürſten Bismarck mit
der Unterſchriſt Der Feindebezwinger der r derriedebringer in ſchwarzweißer Streichgarnwolle gewebt hatte
iſt in dieſen Tagen aus derſelben gpar das von r
Stoffe hergeſtellte und wohlgelungene Bild des Grafen Moltke
hervorgegangen Daſſelbe nimmt den gleichen Raum ein wiedas des Futſten Bismarck es iſt eirca 60 Centimeter hoch und
50 Centimeter breit

Die berliner Polizei beabſichtigt ein deutſches Verbrecher
Album anzulegen und alle Pozizeibehörden des Reichs v bitten
ſie durch Einſendung von Photographien erbrecherund Verbrecherinnen bei dieſem Werte u unterſtützen Sie hofft

dadurch mit der Zeit in die Lage zu kommen alle Verbrecher
die irgendwo im Reiche aufgegriffen werden und ihren Namen
verweigern reſp einen falſchen angeben zu recognosciren Für
den localen Verkehr hat ein ſolches Album bereits die trefflich
ſten Dienſte geleiſtet

In der baieriſchen Kammer wurde jüngſt der Ausſpruch
des NationalOekonomen Roſcher verleſen daß in Oberbaiern
auf 20 Einwohner 1 Waldfrevler komme in der fröhlichen Pfalz
aber 1 auf 7 L Da ſprang derer Louis wüthend
auf und rief Das iſt eine Lüge Hier ſitzen 20 Pfälzer und es
iſt nicht ein Waldfrevler unter uns viel weniger 3 Die an
dern ſind daheim geblieben rief eine Stimme

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
1 April 1876

gar hatten heute recht ruhiges Geſchäft bei unveränderten
reiſen

Weizen geringe feuchte Sorten 58 62 Thlr etwas beſſere
Qualitäten 63 65 Thlr Mittelſorten 66 67 Thlr und
feinere und feinſte Waare mit 68 73 Thlr pro 170 Pfd
brutto bezahlt

Roggen hieſige gute Landwaare 57 68 Thlr pro 168 Pfd
rutto bezahlt feine und feinſte oſtpreuß Sorten 60 60

Thlr pro 2000 Pfd zu notiren
Gerſte gute hieſige Braugerſte 52 53 Thlr beſſere Quali

täten mit 54 55 Thlr feine und Chevaliergerſte von 56
bis 58 Thlr pro 150 Pfd brutto gehandelt
er 34 Thlr pro 100 Pfd brutto

d ais 46 Thlr pro 2000 Pfd Kleinigkeiten Pendet
Erbſen feinſte Victoria 80 Thlr pro 2160 Pfd brutto gehan

delt geringere Sorten ohne Geſchäft

Börſenverſammlung in Halle am 1 April
Weizen 1000 Kilo geringe und feinſte Waare 174 186

beſſere 189 204 feiner bis 219 feinſter Weißweizen
und poln höher Tendenz ruhig bei feſten Preiſen

Roggen 1000 Kilo Landwaare 168 174 oſtpreuß 177
bis 183 M bei ausreichenden Offerten namentlich in Land
waare

Gerſte 1000 Kilo Landgerſte 169 176 pe 179 189
feine und Chevalier 190 196 M Das Angebot iſt klein
indeß für die Nachfrage ausreichend

Gerſtenmalz 50 Kilo in guter Frage 14,50 M hieſiges aus
wärtiges 13 M

afer 1000 Kilo 174 180 M
ülſenfrüchte 1000 Kilo flau bei wenig Angebot Victorigerbſen

je nach Qualität und Trockenheit 216 bis 225 Bohnen
8,50 9 Linſen 13 16 M

Kümmel 50 Kilo bei wenig Offerten bis 44 M gefordert
Wicken 1000 Kilo 204 222 M
Mais 1000 Kilo feſt und höher 135 138 M
Lupinen 1000 Kils gelbe 126 129 M
Kleeſaaten 50 Kilo J rothe 54 75 Gelbklee Wage ſchwer

verkäuflich 39 45 Esparſette gefragt 18 22 M
Stärke 50 Kilo 24,50 M gefragt
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel 44,50 Rüben 42 MFüböl 50 Kilo 51 W

ein ſo ſtill bei unveränderten Preiſen
artoffeln Speiſe 1000 T ne Notiz Brenn etwas Nachfrage

Des Kai
t Du

r
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Malzkeime 70 Kilo 5,50
uttermehl 50 Kilo 8,25 850 Mleie Roggen 5,50 6,50 M Weizen 4,75 5 M

Oelkuchen 50 Kilo 8,25 8,75 Meu 50 Kilo 4,75 M
troh 50 Kilo 3,50 M

Rohzucker Angeſichts der von den Fabriken bewieſenen Zu
rückhltung mußten Käufer beſonders bei Aufſtellung kleiner

einen Preisaufſchlag bis 1,00 M ge
währen achproduckte fanden zu etwas beſſeren Preiſen

mehr Beachtung Umſatz 250,000 Kilo
Raffinirter Zucker Bei unveränderten Preiſen und bishe

riger Stimmung wurden 19,000 Brode und 300,000 Kilo geder Kaiſer muß warten Ein Theaterdiener folgt der Andeutung
des Leibkutſchers und holt den Säumigen Zu Tode erſchrocken mahlene Zucker gehandelt

die Laſt ſeines Körpers und der Reiſetaſche erlaubte auf den
Profeſſor los erfaßte den Erſchrockenen als er eben an einer
engen Seitengaſſe vorübereilen wollte mit ſicherem Griffe am
Arme und zog ihn dann raſch und ſchweigend einige Schritte in
das enge Gäßchen hine in

Jetzt erſt kam der Profeſſor zur Beſinnung über das gegen
ſeine perſönliche Freiheit verübte kecke Attentat

Zum Teufel was ſoll das ſprach Schmidtchen indem er
den Arm von dem eiſernen Griffe Meyer s befreite Jch habe
Eile und keine Luſt zu Scherzen Jch ſuche

Weiß ſchon wen du ſuchſt unterbrach ihn der Freund Da
haſt du mich

Biſt du s wirklich rief der Profeſſor nach einem Blicke auf
den Attentäter freudig überraſcht

Meyer liebſter Meyer
Nenne jetzt den verhängnißvollen Namen nicht ich bitte dich

dringend flüſterte ihm der Freund haſtig zu Du weißt wohl
gar nicht welches Unheil du ſchon durch dein Rufen angerichtet
haſt

Na was ſoll ich wieder einmal verbrochen haben
Hörſt du den Lärm Weißt du was ſie dort rufen
Jch habe mich ſelbſt ſchon gewundert daß alle Welt ſich ſo

freundlich und eifrig an deiner Aufſuchung betheiligte
Zum Kuckuück meinſt du daß ſie deßhalb auch das Feuerhorn

blaſen und trommeln Man hat deinen Ruf mißverſtanden und
ruft Feuer

Wär s möglich ſagte der Profeſſor erſchrocken Ei Du
mein Himmel bin ich denn ein ſo arger Pechvogel

Wo iſt das Feuer fragte gerade jetzt vor der engen Gaſſe
eine Stimme
heg Miergaſſe blaue Bohne entgegnete der Angeredete
aſtig

Das wäre hier ganz in der Nähe Jſt es auch ſicher
Ja ja der langbeinige Menſch der zuerſt Feuer rief iſt

auch nach dieſer Gegend gelaufen
Hörſt du s nun fragte Meyer oder glaubſt du mir noch

immer nicht
O du mein Himmel du haſt leider Recht Was habe ich da

wieder angerichtet Aber was in aller Welt thun wir nun

Allerdings
So komm ſo raſch du laufen kannſt Jch fürchte die Polizei

wird dich bald genug ſuchen Faß die Reiſetaſche mit an
r iſt ſie beim Laufen zu ſchwer Vorwärts vor

wärts
Die beiden Freunde durcheilten die enge und dunkle Gaſſe im

Sturmlaufe und langten nach wenigen Augenblicken in der hellen
und breiten Nachbarſtraße an

Da drüben am Brunnen ſtand auch glücklicherweiſe noch eine
Nachtdroſchke

Jſt der Wagen frei fragte Meyer haſtig
Der Wagen O ja antwortete der Kutſcher aus einem

e Schläfchen erwachend und ſich auf dem Bocke zurecht
rückend

Meyer riß den Kutſchenſchlag auf ſetzte ſchleunig ſeine Reiſe
taſche in den Wagen und ſchob den unentſchloſſen daſtehenden
Profeſſor hinein dann folgte er ſelbſt nach

Wohin meine Herren
Wohin Nun nach Hauſe entgegnete Schmidtchen
Zum Kuckuck glauben Sie etwa ich kenne alle Leute in der

Stadt und ihre Wohnungen entgegnete der Droſchkenkutſcher
der ſich nicht in der beſten Laune zu befinden ſchien Alſo wo
hin wollen Sie gefahren ſein

Ja ſo bitte um Entſchaldigung das können Sie allerdings
nicht wiſſen Kapuzinergaſfe Nummer zwölf eine Treppe hoch

Nun die Treppe hinauf fahre ich Sie jedenfalls nicht er
klärte der Kutſcher grimmig Fort Brauner

Du biſt doch immer der alte Practieus ſagte der Profeſſor
über den beim eiligen Dahinxaſſeln des Wagens wieder das Ge
fühl der Sicherheit kam Jch hätte ſchwerlich an die Droſchke
gedacht und doch lag der Gedanke ſo nahe und iſt auch recht gut

Sy nd Wir a ehe in renJa für s Erſte ſtimmte Meyer kopfſchüttelnd beiwünſchte aber dennoch daß Du heute nicht ſo lange Beine 3

beſonderes Kennzeichen zum Beſten gegeben hätteſt
Die trage ich leider ſeit meiner Jugend mit mir herum und

kann ſie mir nicht abgewöhnen erk ärte Schmidtchen lachend
Aber einerlei der Gedanke an den Wagen war gut So laſſen

wir wenigſtens meine Fran nicht allzulange mit dem Abend

ſchließungen fähige Natur Darum ruderte er ſo raſch es ihm
Läuft da drüben nicht eine größere Straße in der man eine eſſen auf uns warten

Droſchie findet fragte der bedachtſame Freund Fortſedung folgt
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alber
muß unſer bedentendes Waaren Lager allerſchleunigſt
geräumt werden und haben wir zu dieſem Zwecke einen

Ausverkauf
zu folgenden fabelhaft billigen Preiſen veranſtaltet
Die
Die ſchwerſten Double Velour Shawltücher Stück nur 2 h u 3
Reinwollene VelourUmhängetücher für Mädchen Stück nur 25 u 35

rößten u feinſten St nur 1 20 n

4 S e a a c 2 knden entgegen zu kommen habe ich unter Leitung einer ſehr

Werkstatt Für Costeames ete
Geſchmag errichtet und bin ich im Stande jeden Auftrag in der kürz

e Reoelle Arbeit Solide Preise
Halle a den 1 April 1876

70 große Steinſtraße 70

Modernme
PFrühjahrs Amüge

Paletots etc

u

W

eſten Zeit

Gardinen
Rouleaux Stoffe

in jeder Qualitüt und Breite
emptlehlt billigst

F W MHändler
gr Ulrichsstr 60und Kinder Amüge

in grosser Auswahl
empfiehlt zu soliden Preigen

geerg und Lama Taillentücher reine Wolle Stück von 10 r ab
eiße Damenröcke mit und ohne Falbel Stück von 20 n ab

Die eleganteſten Steppröcke vom feinſten Wollatlas St nur 1 15
Müll und Zwirn Gardinen reich brochirt in allen Breiten das Fenſter

10 Ellen lang von 22 h ab
Die größten weißen Waffelbettdecken mit langen Franzen St nur 25 n
Rothe Cachemir DTiſchdecken Stück nur 27
Die größten reinleinenen DamaſtTiſchdecken Stück nur 25
reren in allen nur denkbaren Größen Stück von 5 S ab
hroße leinene Tiſchtücher Stück nur 171

Die beſten reinleinenen Jaequard DTiſchtücher Stück nur 25 u 30
Prachtvolle große Tiſch Servietten das ganze Dtzd nur 2
Breite hochfeine JacquardHandtücher ſtatt 42 nur 3 das Dtzd
rn in allen Facons das ganze Dtzd nur 1

ie feinſten Herren Chemiſetts Stück nur 5
Bindeſhlipſe von Afach gelegter Ripsſeide 3 Stück nur 10
Kinder u Damen Schürzen in Pereal Leinen u Mokree St v 5 r ab
Reich garnirte Morgenhauben in großer Auswahl Stück von 4 ab
Feſt und ſauber geſtickte DamenGarnituren Stück n 4 6 u 71
Die prachtvollſten Cavalier Doppelſtulpen Paar nur 2 l r
Stuart Fraiſen 12 Stück nur 5 n
Gute weiſßze Taſchentücher 6 Stück nur 71 P
Taſchentücher vom feinſten Jriſh Leinen 6 Stück nur 15 22 u 30
Reich und ſauber geſtickte Taſchentücher Stück nur 6
Große geſäumte Batiſttücher mit bunten Kanten 3 Stück nur 10

Algem Dentsch Copsgn Gesohaft

große Ulrichsſtraße Nr 11
Aufträge nach außerhalb werden ſofort und beſtens ausgeführt

Gardinen Rouleauxstofte
alle Sorten alle BVreiten

empfehlen billigſt

Markts S C Martts
löwentha s

Magazin für
feinere Herren u Knaben Garderobe

66 Gr Steinstr 66
empfiehlt neu eingegangene

Früh jahrs Anzüge v 10 15 bis 20 Thlr
Früh jahrs Veberzieher von 5 7,9

bis 12 Thlr
Knaben u Kinder Anzüge f jedes

Alter paſſend von 1 23 3 4 bis 7 Thlr
Neuheiten in Jagd Joppen Ja

quets von 3 4 5 bis 8 Thlr
Bei Beſtellungen nach Maaß ſtellt ſich
der Preis um nur ein Geringes höher

L Löwenthal
66 Gr Steinstrasse GG

O B ää 99

Die Strohhutfabrik von August Berger
e ehlt ihre Strohhut Wäsche Blelche und Fürberei ganergeben An

Das Magann ebganer Kaaben Carerobe

W
Emilie Schmidt gr Ulrichsſtr 23

empfiehlt

Herroen Damen u Kinder Wäsehe
aller ArtKinder Kleidchen Schürzchen Piqué Hütchen

agendeckehen gehäkelte von Wolleu wattirte
Corsetten ohne VNant sehr gut sitzend Schürzenleinen

für neugeborene Kinder vollſt Ausſtattungen

Gardinen
empfehle in großer Auswahl bei billigſt geſtellten

Preiſen

Rouleaux Shirting
prima Drell in allen Breiten

Carl Wesel er
große Ulrichsſtraſte S

Er r r r rTheodor Keil
alter Markt 6

Werkstatt Lagerx von Kupferblech MessingblechZur er aller Apparate für Kolb kgpger Kupfer u Nes
Frore v i Ter B r len gingschaaien Badeötfen PIätten

Kärke Fabriken Mörser allen Sorten kupf Ge
Dampf und Warmwasserheizun S Schirre Kupfer Blei unà Bisen
en Wasserleitungen Badeein rohren in allen Himensionen Ein
richtungen Anlagen von Blitzab S Kühlschiff 3 L 1
leitern und werden alte sowie neue 0 m I fowio e raumes
Leitungen durch d Galvanoskop ge 4 e O I sind reigwerth

wissenhaft untersucht n verkaufen p
Reparaturen werden schnell und billig ausgeführt

8 große Klausſtraße 8
empfiehlt zur bevorſtehenden Saiſon ſein auf das Reichkal
tigſte in jedem Genre vom Einfachſten bis zum Ele
ganteſten ſortirtes Lager ſelbſtgefertigter

Knaben Garderobe
für jedes Alter zu billigen aber feſten Preiſen

Gleichzeitig erlaube mir Jhnen anzuzeigen daß ich um
den vielfachen Nachfragen zu genügen ein wohlaffortirtes
Lager in eleganter

Herren Garderobe
halte welches ich Jhrem geneigten Wohlwollen hiermit bei
Bedarf beſtens empfehle und hoffe ich auch in dieſen Artikeln
das mir bisher gewordene Vertrauen zu rechtfertigen

Solide Arbeit Diverſe Stoffe Feſte Preiſe
O Schröder Squeidermſtr

R a
a

S

S
2 2

a

i i S arS SS S SS Se 2

W O S SS W J S eS
V

b S S
S
S

S R SS SS

e R u SS fo 75 7e S u S3 S S

term Kiehl
d UhrmacherS HalleaS Oberleipzigerſtr 46

S Größtes Lageraller Arten VUhren
S

Gold Anker Remontolr ohne
Schlüfſel aufzuziehen von
28 Thlr an

Gold Damen Uhren von 1
Thlr an

S Cylnder Uhren von 6
Thlr an

Regulateure 8 Tage gehend
mit beftem Werk 120 Etm
lange von 914 Thlr an

Stutz Uhren fein vergoldet
mit Glasglocke 14 Tage Geh
u Schlagwerk von 13 Thlr an

Schwarzwälder Wand Uhren
von 1 Thlr an

Uhrketten in Gold Silber
Talmi ete zu ſehr billigen
Preiſen

Garantie für guten Cang

r 12

Geſchäft

rſt

Grasſamen beſte Qualität pr c
50 Pf empfiehlt G Ierz Handels
gärtner Harz 40a 3231

Nachruf
ſür den Herrn Paſtor
Robert Gröſchel

Die Gemeinden Schkeitbar Rä
pitz Meyhen Sebeniſch Gärnitz
Thronitz und Gr Schkorlopp rufen
dem ſcheidenden Paſtor Hrn Robert
Gröſchel vom aufrichtigen Dank durch
drungen ein herzliches Lebewohl nach
Pflichtgetreu hat er 25 Jahre und drei
Monate das Seelenſorgeramt in 8 Ge
meinden mit hingebender Aufopferung
treu verwaltet er nahm warmen An
theil wenn uns Leiden betrafen viele
Thränen trocknete ſein geiſtlicher Zu
ſpruch Wittwen und Waiſen öffnete er
ſtets vertrauensvoll ſein Herz und half
ge ne wo er es vermochte

Der 26 März wo er tief gerührt
und von uns ſchmerzlich empfunden von
der Kanzel uns ein ewiges Lebewohl zu
rief wird uns Allen unvergeßlich blei
ben Gott geleite ihn in feine neue
Heimath und ſchenke ihm noch viele
glückliche Jahre im Kreiſe ſeiner lieben
Familie Das wünſchen wir ihm Alle
von Kein tF Müller Ortsrichter in Schkeithar
W Renter Kirchenrath in Räpitz

im Namen aller Gemeinden

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer lieben

theuren Tochter und Schweſter Hen
riette können wir nicht unterlaſſen
unſern herzlichſten Dank Allen denen zu
agen welche mit inniger Theilnahme

die theure Entſchlafene zu ihrer letzten
Ruheſtätte geleiteten und ihren Sarg ſo
reichlich mit Kronen und Kraänzen
ſchmückten

8 große Klausſtraße S Keuſchberg d 30 März 1876Die damit
r terV



Schwarze eclassische Seidenstoffe I

denPortofreie Versengung
ſchen

uſtelle

Nr 1
im Ga
wande

C vol J Dvon C J Bonnet Co Lyvon
Durch grossartige C

maassgebenden x ge Comptant Operationen und zugleich mit A ſieden Lyoner und Mailänder Seidenmärk usnutzung der gedrückte 3 lichraschend günstige Abschlüsse in identmärkten ung n den Pahriken Kope tet in von erede Je ehe lan

ch WarZen en Seidenwaarenerreicht dass die dadurch erziel n
t ten ausser gewöhnlichen VPabrikate von S hen Vortheile mich in den Stand set j g Demgelhen en 3 e U OGoO den Drap t 7 rn en gye

reirten un undden Wweitgehendste P m r dl die schönsten Fabrikate des Lyoner Platzes e n
riochgeschützten K e Solidität und Tragbarkeit ü welchen Cergni 6 z gbarkeit übhernehme zu auffallend billigen Preisen derirt Bonnet m Drap de Fr eint rance Ngarantirt Bonnet 60 c m rap de France r das Meter 4 M 50 P

garantirt Bonnet 60 c m Drap de France r I m r
en an 61 c m Drap de France r z an e c r tFeronigr t e r c m Drap de France Nr das Meter 6 M 50 egarantirt B s em Drap de Franco Nr 3 das Meter 7 I t n

garantirt n 62 en Drap de France Nr 25 das Ileter 8 ISarantirt r e m Drap de France Nr das Meter 9 I vet
garantirt Bonne e r Drap de France Nr das Meter 10 M michtc m Drap de France Nr 8 dur das Meter 11 M 50 Pf ugarantirt Bonnet 61 c m D ſcheim Drap du Nord No das 5 3Seite an e en r du Nord No B das e 6 u r mC im garantirt Bonnet 62 c rap du Nord No das Meter 6 M 50 P n
Sarapirt Bomet r c m Drap du Nord No das Meter 7 M Waranlirt Bomet 64 em Drap du Nord No das Meter 8 M egarantirt Vom z e m Drap du Nord No das Meter 9 M m
garantirt Bonnet 63 c m Drap du Nord No das Meter 10 Mgarantirt 60 c m R e ap du Nord No das Meter 11 M 50 P ZuBei allen diesen Qunlitate 0 zimir Cachemire double surfin das Meter 8 M t

preis ein äten tritt bei Abnahme eines halben Stückes von 40 Metern der Bonnet sche Fabrik d
3onnet sche Fabrik geden

Auf nachstehendestoffe erlaube ich mir rig besonders vortheilhafte Serien prachtvoll j Weben von den Stühlen Wogen t z Empfehlung hen en bohe en v is Seiden Audt
4 nicht aus alter mehr oder minder in PF ar ieselben aus frischer demſ

2 grosse Particen 57 c m u 58 c m Cachewir e e von r 3 I 96 Pund 4 Mk e Lyon Meter 3 Mk 50 Pt I ggrosse Partien 60 e eM Dra Persa nichtp n Meter 4 Mk 50 Pf und 5 Mk linſtand

J gesjamm
Sold

daß

zu ver

14 J 29 n0 pach15 Breite Strasse 15 3F b An n

50 T ungst 5 r 5 m e und wotsgse Lyoner Soidénstoffe
aille 5 5 M 50 Pf 6 M 6 M wasserächter Lyonor Seidenstoffe in Poul SI Quaitaton Faie r W W u oult de soée 4 8 Qualitäten Victor14 M 50 Pf 5 6 M 8 l und 9 M und weisser I Victor7 M 3 I er Lyoner Seidenstoffe als in e55 Moire antique zu 10 M 50 pt ar I Pf Atlas 10 M und 12 M a

e Firma verkauft seit h 2rer GrünT dung vor 38 Fahren nur zu festen Preisen h
Weſen

aller befohlen en Proben und jeden Auftrags im Betrage Von mindestens 20 Mark

Halle Druch und Verlag pon Otto Hendel wit einer veilwelche den auewürtiwen Abonnenten un nächſter Kr zugeht
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